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Mit dem Wanderer in eine andere Welt
Margarete und Gerd Turba sind leidenschaftliche Oldtimer-Fahrer und machen bei der 2. Tiefenbronn Classic mit

Wenn Margarete und Gerd Turba in
ihren Wanderer steigen, erleben sie
einen Zeitsprung. Das besondere Fahr-
gefühl will das Wiernsheimer Ehepaar
mit seinen beiden Oldtimern auch am
kommenden Sonntag im Rahmen der
2. Tiefenbronn Classic genießen.
Von Maik Disselhoff

WIERNSHEIM. Das 72 Jahre alte Gefährt
sträubt sich für ein paar Sekunden, dann
ertönt ein sattes, blubberndes Knattern.
Gerd Turba legt den Rückwärtsgang des
Wanderers ein und fährt aus der Garage.
„55 PS aus sechs Zylindern in Reihe, zwei-
einviertel Liter Hubraum, Maximalge-
schwindigkeit 105 Kilometer pro Stunde.
Die Karosserie ist von der Firma Gläser“,
zählt der 48-jährige Elektromechaniker
und Wirtschaftsingenieur die wesentlichen
technischen Daten des in Elfenbein und in
Schwarz glitzernden Oldtimers auf.

Die Turbas sind stolz auf ihren Wande-
rer, den sie vor neun Jahren durch Zufall
„im Vorbeifahren“ entdeckt haben. Der
Wagen des Herstellers Auto-Union stand
bei einem Händler im Bayerischen Wald
am Straßenrand zum Verkauf – es war
Liebe auf den ersten Blick. Und so pflegen
die Turbas seit dem Jahr 2000 eine intensi-
ve Beziehung zu dem Fahrzeug mit dem
Porsche Motor. „Der Wanderer ist das
einzige in Deutschland zugelassene Zwei-
Fenster-Cabriolet“, sagt Gerd Turba stolz.

„Bei einem Oldtimer ist am Steuer
noch voller Körpereinsatz gefragt“

Ehefrau Margarete packt mit an, wenn es
darum geht, an dem stattlichen Vehikel
Reparaturen vorzunehmen. Die 49-Jährige
betont: „Es gibt nichts Schöneres, als
abends von oben bis unten schwarz und mit
einem Strahlen im Gesicht aus der Garage
zu gehen, und der Wagen tut wieder.“

Wenn die Wiernsheimer in ihr betagtes
Gefährt steigen, dann sind sie „in einer
anderen Zeit“, erklärt Margarete Turba.
„Wir versuchen dem auch tendenziell mit
der entsprechenden Kleidung Rechnung zu
tragen, wenn wir auf Rundfahrten sind.“

Bei Oldtimern müsse der Fahrer hinter
dem Steuer noch arbeiten, voller Körper-
einsatz sei gefragt. Ob bremsen, lenken
oder schalten. Gerd Turba spricht von
einem „natürlichen Fahren“. Die Verbun-
denheit zur Technik sei eine ganz andere.
Beispielsweise stelle sich der Blinker, der
früher ein Winker gewesen sei, nicht auto-
matisch zurück. Im Wanderer seien sie
„langsamer und ruhiger“ unterwegs als in

ihren modernen Alltagsautos, erklären die
Wiernsheimer Oldtimerfans.

Nostalgie stellt sich bei den Oldie-Lieb-
habern auch immer dann ein, wenn sie mit
ihrem Wartburg 311, Baujahr 1959, auf der
Straße Gas geben. „Das Auto haben wir bei
eBay für 1100 Euro ersteigert.“ Nach eini-

gen schweißtreibenden Arbeitsstunden ist
der weiß-blaue Wagen mittlerweile mehr
wert. Margarete Turba wird die 2. Tiefen-
bronn Classic mit dem Wartburg bestrei-

ten, ihr Ehemann mit dem Wanderer. In
beiden Fällen gilt: „Dabei sein ist alles“,
sagt die Kauffrau und fügt hinzu: „Natür-
lich geht es auch darum, den Autonarren an
der Strecke die schönen Wagen zu zeigen.“

Neben der bestechenden Oldtimer-Optik
und dem besonderen Fahrgefühl schätzt
das Wiernsheimer Paar vor allem das aus-
geprägte Gemeinschaftsgefühl unter den
Oldtimer-Freunden. Deshalb engagieren
sich die Turbas auch im Oldtimer-Club
Weissach. „Es macht Spaß, zusammen mit
anderen auf Tour zu gehen. Manchmal
halten wir irgendwo an und machen ein
Picknick“, erzählt die Wiernsheimerin. 

In aller Regel sind die Schaulustigen
begeistert von den alten Wagen, die sich
mit ihren individuellen Formen noch nicht
dem Diktat der Stromlinienförmigkeit
beugen mussten. Doch als Besitzer eines
schmucken Oldtimers bleiben negative Er-
fahrungen nicht aus. „Es gibt schon Nei-
der“, sagt Margarete Turba. Doch die
Wiernsheimerin weiß sich gegen solche
Vorurteile zu wehren: „Ich sage diesen
Leuten immer, dass der Urlaub bei uns in
der Garage steht.“

Limousine aus einer längst vergangenen Zeit: Bis zu 18 Liter schluckt der 72 Jahre alte Auto-Union Wanderer auf 100 Kilometern, den die Wiernsheimer
Oldtimer-Liebhaber Margarete und Gerd Turba am liebsten offen fahren. Foto: Disselhoff

Schmuckes Detail des stattlichen Wagens.

Anzeige

2. Tiefenbronn Classic2. Tiefenbronn Classic
Bei der Oldtimerrundfahrt, die zum ersten
Mal 2005 aus Anlass der Feierlichkeiten
zum 900-jährigen Bestehen von Tiefen-
bronn über die Bühne ging, fahren am
Sonntag, 21. Juni, bei der zweiten Auflage
über 215 Oldtimer mit. Die Vehikel
stammen aus der Zeit von 1914 bis zum
Anfang der 80er Jahre. Am Start (10 Uhr in
Tiefenbronn) sind Zwei- und Vierräder
sowie eine Menge prominenter Teilnehmer
wie beispielsweise das Siegerteam der Mille
Miglia 1957, Herbert Linge und Paul Ernst
Strähle. Fahrtleiter Röscheisen zur zweiten
Tiefenbronn Classic: „Die Zuschauer waren
von der ersten Tour so begeistert, dass sie
eine Wiederholung forderten.“ Um die
Rundfahrt stemmen zu können, gründete
sich vor zwei Jahren der Verein „Oldtimer-
Freunde Tiefenbronn“. Die Strecke führt
durch den nördlichen Schwarzwald und das
Heckengäu. Ziel ist an der Würmtalhalle in
Mühlhausen ab 15 Uhr. Von 13.15 Uhr an
werden die Oldies zur Durchfahrtskontrolle
in der Wiernsheimer Ortsmitte erwartet. 
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• Formel 1 am neuen Nürburgring
• Rennwochenende 9.-12. Juli 2009
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REWE Reisen sagt 
Danke für Ihr Vertrauen:
2 Karten zum Preis von einer!

Neuer Reiseprospekt 

jetzt in Ihrem 

REWE Markt!

Inklusive:
•  20-Euro-REWE-Einkaufsgutschein

pro Buchung

ab €  99.-2 Stehplatz-

karten

Jetzt buchen unter Tel. 01805 334414
(14 ct./Min. aus dem Festnetz von T-Com, abweichende Mobilfunknetzpreise möglich)

Mai-Gouda
holländischer Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.
100 g AKTIONSPREIS
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Herta
Finesse Putenbrust
verschiedene Sorten, 
(1 kg von 9.97 bis 11.96)
2 x 125-/150-g-Packung

Nadler
Kartoffelsalat
mit Ei und Gurke, 8% Fett,
1-kg-Schale AKTIONSPREIS
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Hackfleisch gemischt
vom Rind und Schwein
1 kg AKTIONSPREIS
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Wir akzeptieren:
Nur in teilnehmenden 
Märkten. Jeden Tag ein bisschen besser.

www.rewe.deAngebote gültig bei REWE und REWE CITY.

Krumbacher 
Mineralwasser  
spritzig oder 
medium, 
(1 Liter = 0.50)
9 x 1-Liter-PET-
Flaschen-Kasten 
zzgl. 3.75 Pfand AKTIONSPREIS
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Jope
Direkt 
Apfelsaft
klar oder 
naturtrüb,
(1 Liter = 0.93)
6 x 1-Liter-
Flaschen-Kasten 
zzgl. 2.40 Pfand AKTIONSPREIS
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Extra Sekt
trocken, 
(1 Liter = 3.27)
0,75-Liter-
Flasche
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„Zum Dürrmenzer“ feiert
erstes Hoffest mit viel Musik
MÜHLACKER (pm). Die Sportkneipe
„Zum Dürrmenzer“ feiert ihr erstes Hof-
fest mit viel Musik. Vom 19. bis zum 21.
Juni sind drei Bands zu hören. Am Frei-
tag, 19. Juni, geht es mit der Formation
For Life (19.30 Uhr) los. Am Samstag
spielt die Pete Stone Band aus Ditzingen.
Das Finale bestreitet das Duo For Two
am Sonntag (17 Uhr).

Ausstellung von Malerei
in Diefenbach
STERNENFELS-DIEFENBACH (pm). Rose-
marie Schäfer und Uli Schlimm präsen-
tieren in der Freien Schule Diefenbach
ein breites Spektrum malerischer Arbei-
ten. Ausstellungseröffnung ist am Frei-
tag, 19. Juni, um 20 Uhr.

Sonnwendfeier des 
Albvereins bei Lomersheim
MÜHLACKER-LOMERSHEIM (pm). Die
Ortsgruppe Mühlacker des Schwäbi-
schen Albvereins veranstaltet am Sams-
tag, 20. Juni, ihre Sonnwendfeier „Über
dem Hagen“ zwischen Lomersheim und
Mühlacker (ab 18 Uhr). Um 16.30 Uhr ist
auf dem Rathausplatz Treffpunkt für
eine Wanderung zum Festgelände.

Veranstaltungen

TV Pinache richtet
AOK-Radsonntag aus
WIERNSHEIM-PINACHE (pm). Den Rad-
sonntag für die Region Pforzheim richtet
der TV Pinache aus. Start ist am kom-
menden Sonntag zwischen 10 und 12 Uhr
am Sportgelände (Waldenserhalle) in
Pinache. Dort ist auch das Ziel, das bis
spätestens 15 Uhr erreicht sein sollte. Die
Streckenführung ist für Familien- und
Freizeitradler geeignet. Es gibt zwei Tou-
ren, die beide rund um Pinache führen.
Die Familienstrecke ist 20 Kilometer
lang, die anspruchsvollere Freizeitstre-
cke misst 40 Kilometer.

Touren zum Start nach Pinache:
AOK-Tour von Pforzheim nach Pinache:
9:15 Uhr Treffpunkt im Hof der AOK in
Pforzheim an der Simmlerstraße 3. Ge-
meinsame Abfahrt unter der Leitung von
Diplom-Sportpädagogin Sabine Liefke-
Wilhelm, Telefon 07231/381117. AOK-
Tour von Mühlacker nach Pinache:
Abfahrt um 9 Uhr an der Feuerwache
Mühlacker mit dem AOK-Radtreffleiter
Harald Schulzek, Telefon 07041/83314.


